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VORWORT

Der Vorstand freut sich, den Mitgliedern der Historischen Gesellschaft
Freiamt einmal früher als üblich die neue Jahresschrift zu überreichen,
den 48. Jahrgang.

Das Heft umfaßt zwei Beiträge. Alt Regierungsrat Dr. Paul Hausherr,
Bremgarten, berichtet von seinen Forschungen zur Geschichte der
Pfarrkirche Zufikon.
Die zweite Arbeit von Hugo Müller, Muri, befaßt sich mit der ersten
landwirtschaftlichen Schule des Kantons Aargau, die 1861—1873 in der
Ostfront des 1841 aufgehobenen Klosters Muri untergebracht war. Eine
auch nur einigermaßen umfassende Arbeit über dieses «Lieblingskind
Augustin Kellers» ist bisher noch nirgends erschienen.

An die Drucklegung dieses Heftes haben einen Beitrag gewährt: die
Kulturstiftung St. Martin, Muri, der Gemeinderat Muri und der
Landwirtschaftliche Bezirksverein Muri. Der Vorstand dankt den drei Institutionen
aufs wärmste für die noble Geste und die wohlwollende Unterstützung.

H. M.
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